
 
 

 

Freitag, 29.06.01 Tischtennis-Dorfmeisterschaft 
 

17 Teilnehmer (darunter mit Veronika u. Isabel Rode zwei junge Damen) ermittelten zunächst im Gruppen-
modus und dann im K.o.-System den neuen Dorfmeister. Dabei blieben große Überraschungen aus. Titelver-

teidiger Kurt Becker musste sich im Finale knapp Horst Weishaupt geschlagen geben. 

Halbfinale Endspiel 

Nias Cehic - Kurt Becker 1:2 Horst Weishaupt - Kurt Becker 2:1 

Horst Weishaupt - Thomas Günther 2:0 

  

Samstag, 30.06.01 Hanstein-Rusteberg-Turnier 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gerbershausen - Marth 3:0 

Wahlhausen - Rustenfelde 0:0 

Marth - Arenshausen II 0:1 

Rustenfelde - Gerbershausen 0:2 

Arenshausen II - Wahlhausen 0:0 

Marth - Rustenfelde 0:1 

Gerbershausen - Wahlhausen 0:0 

Rustenfelde - Arenshausen II 0:0 

Wahlhausen - Marth 0:1 

Arenshausen II - Gerbershausen0:1 

1. Gerbershausen 6:0 10 

2. Arenshausen II 1:1 5 

3. Rustenfelde 1:2 5 

4. Wahlhausen 0:1 3 

5. Marth 1:5 3 

 

 
 

 

Sonntag, 07.07.01 
 

Jugendspiel 

Wahlhausen - Uder/Wüstheuterode  1:4 

(Tor: Christoph Gastrock-Mey) 
 

Alte Herren 

Wahlhausen - Wüstheuterode  1:5 (1:4) 

(Tor: Ingo Gastrock-Mey) 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Zwei vom Verlauf her ähnliche Spielzeiten liegen hinter uns. 

Zu den Spitzenteams unserer Staffel bestand jeweils ein be-

trächtlicher Abstand. Da wir unverändert in die neue Saison 

starten, dürfte ein Mittelfeldplatz realistisch sein, mit der Ziel-

stellung, den Abstand nach vorn zu verkürzen. Wie immer 

kommt es darauf an, von personellen Ausfällen verschont zu 

bleiben und vor allem die Punkte gegen die schwächern 
Mannschaften nicht liegen lassen, damit die Distanz zu den 

hinteren Plätzen gegeben ist. Von entscheidender Bedeutung 

dürfte eine stabile Defensive sein, ein Schwachpunkt der letz-

ten Jahre. Dies kostete bessere Plazierungen und kann nicht 

immer von den Stürmern, wie im letzten Jahr, ausgeglichen 

werden. 22 Treffer, wie von Thomas Günther erzielt, sind 

schwer zu bestätigen. 

 

 

Freundschaftsspiele 
 

Sonntag, 22.07.01 Wahlhausen - Kleinvach  2:5(1:2) 

   Tore: Günther, M.Ehrenberg 

 

Freitag, 27.07.01  Wahlhausen - Wanfried  5:2(3:1) 

   Tore: M.Ehrenberg (2), R.Ehrenberg (2), M.Zbierski 

 

Zwei Testspiele gegen Mannschaften aus unserem hessischen Nachbarkreis. Gegen Kleinvach noch mit An-

laufproblemen, dort fehlten mit Robert Ehrenberg, Kevin Pressler, Andreas Wellnitz, Andy Scheinert und 

Ingo Zbierski immerhin fünf Stammkräfte. Eine Woche später waren die zwei erstgenannten wieder dabei, der 

Gegner allerdings klar schwächer. Zum Einsatz kamen einige Nachwuchskicker, so auch einige Jungs aus 

Asbach, die bereits am Training teilnahmen und uns eventuell verstärken könnten. 

 

 

 



Uder II - Heuthen 1 : 0 

Arenshausen II -  Helmsdorf 2 : 2 

Pfaffschwende II - Wachstedt 2 : 2 

SG Marth - Rustenfelde 2 : 1 

Kefferhausen - Aufbau H’stadt. 4 : 2 

 

 

                     1. Pokalrunde, 05.08.01       

  

Zunächst mit einem Freilos versehen, bekamen wir mit dem Kreisligisten gleich einen dicken Brocken vorgesetzt, der uns 
als Vorspeise vernaschte. Mit einem krassen taktischen Fehlgriff, Markus Ilkenhans und Ronald Görbing waren als 
Manndecker total überfordert, leisteten wir der Sache kräftig Vorschub. So war nach einer halben Stunde alles entschieden 
und die Umstellungen in der Abwehr hielten die Geschichte halbwegs in Grenzen. Zum Punktspielstart in 14 Tagen, 
ebenfalls auf dem heimischen Werra-Rasen, ist die Mannschaft zumindest zur Wiedergutmachung gefordert. 

 
                                                          

1.Spieltag - 18.08.01   SV Werratal Wahlhausen - ESV Bernterode  4:2(2:0) 

Heckmann - Hiebenthal - Görbing, M.Zbierski, Ilkenhans - Rode, Weishaupt, Wellnitz (75. I.Zbierski) - Günther, 
R.Ehrenberg, Schweitzer (46. Pressler). 
Tore: R.Ehrenberg (2), Wellnitz, Günther 

Mit einem Blitzstart legten wir den Grundstein zum Erfolg gegen 10 Gästespieler. Zunächst Kopfballtreffer von Andreas 
Wellnitz, dann Thomas Günther abseitsverdächtig. In einem Match auf geringem Niveau waren beide Teams gleichwertig, 
doch hatten wir die besseren Chancen und nutzten diese weitestgehend. Aus  
einer befriedigenden Mannschaftsleistung ist Robert Ehrenberg hervor- 
zuheben, der seine taktische Aufgabe hinter den Spitzen effektiv nutzte und  
vor allem seine Zweikampfstärke auch im Mittelfeld optimal einsetzte. 

 

 
                                                          

 

 

 

2.Spieltag - 26.08.01   Aufbau Heiligenstadt - SV Werratal Wahlhausen 

1:3(1:2) 

Heckmann - Hiebenthal - Rode, M.Zbierski (46. I.Zbierski), Görbing - Wellnitz, Weishaupt, Pressler - Günther, 
R.Ehrenberg, Schweitzer (58. M.Ehrenberg). 
Tore: Günther (2), R.Ehrenberg 

Die Gastgeber als erklärte Aufstiegsanwärter enttäuschten. Wir gingen gut eingestellt in dieses Spiel und hätte bei mehr 
Souveränität einen noch klareren Sieg erzielen können. War der Ge-
gentreffer schon unnötig, so sündigten wir bei der Chancenverwertung 
ge- waltig. Mindestens fünfmal standen unsere Angreifer frei vor dem 

geg-nerischen Gehäuse, doch Pech und fehlende Nervenstärke verhin-
derten eine frühere Entscheidung. Vor allem gegen die Pässe auf den 
schnellen Thomas Günther oder in die Spitze auf den wieder gut aufge-
legten  
Robert Ehrenberg fanden die Gastgeber kein Rezept.  
 

                                                          

3.Spieltag - 02.09.01   SV Werratal Wahlhausen - Edelweiß Kefferhausen  

1:3(0:2) 

Heckmann - Hiebenthal - Görbing, M.Zbierski, I.Zbierski - Wellnitz,  Weishaupt, Rode (75. Ilkenhans) - Gün-
ther, R.Ehrenberg, Pressler. 
Tor: R.Ehrenberg  

Der Absteiger aus der 1.Kreisklasse zeigte uns an diesem Nachmittag deutlich unsere Grenzen auf. Die Gäste waren von 
anderem Kaliber als die ersten beiden Gegner und über 90 Minuten spielbestimmend. Alle drei Treffer fielen im An-

schluß an Standardsituationen. In der zweiten Hälfte verstärkten wir zwar die Offensive und es war  phasenweise das 
Engagement erkennbar, doch mit unseren dürftigen spielerischen Mitteln brachten wir den Gegner kaum in Verlegenheit. 
Eine echte Torchance war nicht zu verzeichnen. Hoffnung keimte in der Schlußphase auf, als sich Robert Ehrenberg 
einmal durchsetzen konnte und verkürzte, doch den Schlusspunkt 
setzten die Gäste. 
  
 

Rustenfelde - Arenshausen II 3:5 

Bernterode - Pfaffschw. II 3:0 

Wachstedt - Marth 3:2 

Helmsdorf - Uder II 1:2 

Heuthen - Kefferhausen 2:2 

 

Werratal Wahlhausen 2(0) 

Schwarz-Rot Wingerode I 9(6) 

Tore: Günther, Görbing 

   

Heckmann – Hiebenthal – Ilkenhans (46. I.Zbierski),  

Görbing – Rode, Weishaupt, R.Ehrenberg, Wellnitz (66. 

M.Zbierski)  – Günther , Pressler, Schweitzer. 

 

 

 

Marth - Bernterode 3:0 

Uder II - Rustenfelde 3:3 

Arenshausen II - Wachstedt 2:1 

Pfaffschw. II - Aufbau H'stadt. 5:3 

Heuthen - Helmsdorf 4:1 

 



 
 
 

 

 4. Spieltag, 09.09.01  

Unsere Partie gegen Pfaffschwende 
wurde erst am 14.10.01 ausgetragen 

und aufgrund der Pfaffschwender 
Kirmes nach dort verlegt. 
 
 
 
 

                                                          

 

5.Spieltag - 16.09.01   SG Marth - SV Werratal Wahlhausen 0:1(0:0) 

Heckmann - Hiebenthal - Rode, M.Zbierski, I.Zbierski - Görbing, Wellnitz, Weishaupt, Pressler - Günther, 
Schweitzer. 
Tor: Pressler 

Mit gerade elf Mann angereist kamen wir zu einem glücklichen Erfolg, waren die Platzbesitzer doch über weite Strecken 
überlegen – wir aber machten aus nur einer Chance in der zweiten Hälfte ein Tor. In der Anfangsphase hielten wir die 
Partie noch offen, kamen zu einigen Angriffszügen, die allerdings nicht kon- 
zentriert abgeschlossen wurden. Ab Mitte der ersten Halbzeit gewannen die  
Gastgeber mehr und mehr die Oberhand und hatten mehrere dicke Möglich- 
keiten. Doch mit einer vorbildlichen kämpferischen Leistung und einem her- 
vorragend aufgelegten Marco Heckmann brachten wir die Partie sogar über  
sieben Minuten Nachspielzeit.  
 

                                                           

6.Spieltag - 22.09.01   SV Werratal Wahlhausen - DJK Arenshausen II    

2:2(1:1) 

Heckmann - Hiebenthal - Rode, M.Zbierski, I.Zbierski - Görbing, Wellnitz, R.Ehrenberg, Weishaupt - Günther, 
Schweitzer (67. M.Ehrenberg). 
Tore: R.Ehrenberg, Pressler 

Die junge Gästemannschaft, als Aufsteiger sehr gut gestartet und bisher noch ungeschla-
gen, trumpfte in der Anfangsphase stark auf. Die große Chance zur Führung für uns 
vergab Robert Ehrenberg mit einem verschossenen Foulelfmeter. Fünf Minuten später 
machte es Arenshausen besser, als der Schieri erneut auf den Punkt zeigte. Mit einem 
sauberen Angriffszug glichen wir zwei Minuten später aus. Die Gäste, zwar  
sehr lauf- und zweikampfstark, operierten zu sehr mit langen, hohen, oft auch 
ungenauen Bällen auf ihre Angreifer. Dadurch blieben gefährliche Aktionen  

Mangelware. Trotzdem blieb die Partie bis zum Schluß ausgeglichen. Unsere  
Führung nach einer knappen Stunde durch Kevin Pressler hielt nicht lange,  
weitere Möglichkeiten wurden nicht genutzt. 
 

                                                          

 

 7. Spieltag, 30.09.01 

Unser Spiel in Uder wurde 

verlegt 
 

 8. Spieltag, 

07.10.01 

Kirmes in Wahlhausen –  

spielfrei 
 

 
                                                         

 

Nachholspiel - 14.10.01   Eitech Pfaffschwende II - SV Wahlhausen 

5:1(2:1) 

Helmsdorf - Rustenfelde 10:1 

Bernterode - Uder II 1:3 

Pfaffschw. II - Kefferhausen 0:5 

Heuthen - Wachstedt 9:2 

Arenshausen II - Aufbau H'stadt. 3:3 

 

 

Aufbau H'stadt. - Marth 1:1 

Bernterode - Arenshausen II 2:8 

Wachstedt - Uder II 0:2 

Rustenfelde - Heuthen 0:2 

Kefferhausen - Helmsdorf 2:0 

 
 

 
Marth - Pfaffschw. II 3:4 

Wachstedt - Helmsdorf 3:1 

Aufbau H'stadt. - Uder II 1:3 

Kefferhausen - Rustenfelde 1:1 

Bernterode - Heuthen 0:7 

 

Marth - Kefferhausen 1:1 

Arenshausen II - Pfaffschw. II 2:1 

Rustenfelde - Wachstedt 3:0 

Helmsdorf - Bernterode 6:8 

 
Bernterode - Rustenfelde 3:1 

Marth - Arenshausen II 1:1 

Kefferhausen - Wachstedt 5:2 

Pfaffschw. II - Uder II 6:2 

Heuthen - Aufbau H'stadt. 3:2 

  



Heckmann - Hiebenthal - Görbing, R.Ehrenberg, Rode - Wellnitz, M.Zbierski, Weishaupt - Günther, 
M.Ehrenberg, Pressler. 
Tor: Pressler 

Pech und Unvermögen verhinderten in dieser Nachholbegegnung einen Punktgewinn, der locker drin gewesen wäre. 
Die größeren Spielanteile und die klaren Chancen lagen auf unserer Seite doch die Platzherren, mit Verstärkung aus der 

1.Mannschaft, waren cleverer und nutzten unsere Abwehrschwächen aus. Als wir nach dem Wechsel mehrmals den Aus-
gleich versiebten, brachte das 3:1 die Entscheidung. Danach fiel unser Spiel zusammen und das Ergebnis wurde noch 
deutlicher. 

 

 9. Spieltag, 07.10.01 

 

Nur 3 Spiele an diesem Wochenende 
 
 

                                                          

10.Spieltag - 28.10.01   SV Werratal Wahlhausen - DJK Rustenfelde  

6:1(4:1) 

Ettingshausen - Hiebenthal - Görbing, Rode, I.Zbierski - M.Zbierski, Weishaupt, R.Ehrenberg, Ilkenhans (63. 
Wellnitz) - Günther (82. Schweitzer), M.Ehrenberg. 
Tore: Günther (2), M.Ehrenberg (2), R.Ehrenberg (2) 

Ein deutliches Eckenplus für Rustenfelde (15:5), verteiltes Spiel und trotzdem eine klare Angelegenheit. Selten hatten 
unsere Stürmer solche Freiräume, die Abwehr der Gäste mit katastrophalen Einlagen. Nach dem Wechsel blieben wir am 
Drücker und wurden mit einem schnellen Tor durch Marco Ehrenberg belohnt. Die Gegenwehr der wackeren Gäste er-
lahmte nun zusehends und es ergaben sich noch einige gute Möglichkeiten zur  
Resultatserhöhung, doch nur Robert Ehrenberg nutzte eine davon. Hier ging ein 
schöner Spielzug über mehrere Stationen voraus. In der Schlußphase stand sogar 

unser Schlußmann noch einige Male im Blickpunkt. 
 

                                                          
 

11.Spieltag - 04.11.01   Westerwald Wachstedt - SV Wahlhausen 0:2(0:0) 

Propf - Hiebenthal - Görbing, I.Zbierski - M.Zbierski, Weishaupt, Rode, Wellnitz (70. Pressler) - Günther, 
R.Ehrenberg, M.Ehrenberg. 
Tore: M.Ehrenberg, Rode 

Es war ein Gegner, ähnlich wie Rustenfelde, der uns das Leben nicht allzu 
schwer machte, sieht man einmal davon ab, daß der heutige Rivale zumin-
dest in der Abwehr kompakter stand. Obwohl das Spiel nicht von hohem 
Niveau gezeichnet war, gelangen uns mehrere zwingende Spielzüge, die 
auch zu Tormöglichkeiten führten, doch im Abschluß haperte es. Im zweiten 

Durchgang drückten die Gastgeber verstärkt, doch nach einer guten Stunde 
die überraschende Führung für uns durch Marco Ehrenberg. Mit diesem 
Vorsprung im Rücken boten sich noch mehrere gute Möglichkeiten zur 
Resultatserhöhung, doch erst André Rode traf im Strafraumgewühl nach 
Flanke von Marco Ehrenberg zum entscheidenden zweiten Treffer.  
 
 
 

 
 
 

                                                          

12.Spieltag - 11.11.01   ESV Bernterode - SV Werratal Wahlhausen 2:4(0:1) 

Ettingshausen - Hiebenthal - Rode, R.Ehrenberg, I.Zbierski - M.Zbierski, M.Ehrenberg, Weishaupt - Günther, 
Pressler, Wellnitz (76. Görbing). 
Tore: Pressler (2), I.Zbierski, R.Ehrenberg 

Nach vielen vergeblichen Anläufen gelang uns in Bernterode endlich wieder ein Erfolg, dabei stand die Partie Mitte der 
zweiten Halbzeit auf der Kippe. Die Gastgeber hatten unsere Zwei-Tore-Führung wettgemacht und die übliche Hektik 

schien das Spiel in die gewohnten Bahnen zu lenken. Doch ein resoluter Schieri hielt die Gastgeber im Zaum. Mutig, aber 
letztlich spielentscheidend, in dieser Phase die Umstellung durch unseren Coach beim Spielertausch, als er gleichzeitig die 
Brüder Ehrenberg um je eine Position nach vorn zog. Denn nur zwei Minuten später kam Robert im gegnerischen Straf-
raum frei zum Schuß und markierte die zu diesem Zeitpunkt sicher etwas glückliche Führung. Ausgangspunkt dieser 
Aktion war sein Bruder Marco, der im Mittelfeld seinem Gegenspieler den Ball abluchste und den Angriffszug hierdurch 

 

Arenshausen II - Kefferhausen 0:1 

Heuthen - Pfaffschw. II 8:1 

Uder II - Marth 2:4 

  

Kefferhausen - Bernterode 1:0 

Aufbau H'stadt. - Wachstedt 1:1 

Marth - Heuthen 1:1 

Pfaffschw. II - Helmsdorf 0:3 

 

Arenshausen II - Uder II 4:0 

Aufbau H'stadt. - Helmsdorf 5:1 

 

Heuthen - Arenshausen II 4:0 

Uder II - Kefferhausen 0:2 

Bernterode - Aufbau H'stadt. 0:1 

Rustenfelde - Pfaffschw. II 4:0 

 

 



 

einleitete. Für die Gastgeber war das wie der Blitz aus heiterem Himmel. Dies ausnutzend legten wir noch einmal nach 
und auf Vorlage Thomas Günthers markierte Kevin Pressler die endgültige Entscheidung. Wie bereits beim ersten Treffer 
bewies er auch hier Ruhe und Übersicht bei Ballannahme und Vollendung. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

13.Spieltag - 17.11.01   SV Werratal Wahlhausen – Aufbau Heiligenstadt 

2:2(2:2) 

Heckmann - Hiebenthal – A.Rode, Görbing - M.Zbierski, R.Ehrenberg, M.Ehrenberg, Weishaupt - Günther, 
F.Rode (60. Ilkenhans), Pressler. 
Tore: F.Rode, R.Ehrenberg 

Personell bedingt kam nach langer Pause wieder einmal Frank Rode zum 
Zug, und das sehr effektiv. Starke Startphase, wo wir auf eine unsortierte 
Gästeabwehr trafen, die bei beiden Treffern Hilfestellung leistete. Zu-
nächst legte Robert Ehrenberg für Frank Rode auf,  beim 2:0 bereitete er 
vor, den abgewehrten Ball brauchte Robert nur noch einzuschieben. Trotz 

weiterer gut anzusehender Aktionen, darunter ein Pfostenschuß, schlugen 
wir aus diesen Vorteilen kein weiteres Kapital. Als die Gäste den An-
schluß schafften, verloren wir völlig den Faden und mussten sogar noch 
den Ausgleich hinnehmen. Im zweiten Durchgang verlief die Partie wei-
testgehend ausgeglichen. In der Schlußphase hatten die Gäste noch zwei-
mal die Führung auf den Füßen. Zunächst rettete Jens Hiebenthal kurz vor 
der Linie nach einem Mißverständnis in der Hintermannschaft, kurz darauf 
jagte Aufbaus Torjäger Daniel Merker eine Direktabnahme knapp über 

das Gehäuse. Hervorzuheben sind neben unserem Keeper Marco Heck-
mann (nach Verletzung sofort wieder ein sicherer Rückhalt !) noch Robert 
Ehrenberg, mit den meisten Ballkontakten, und André Rode, der seinem 
gefährlichen Gegenspieler nicht viel Raum ließ. 
 

                                                          

 

Nachholspiel - 24.11.01  Rot-Weiß Helmsdorf - SV Werratal Wahlhausen 

1:3(0:1) 

Heckmann - Hiebenthal – Görbing, I.Zbierski, M.Zbierski – Weishaupt, Rode, R.Ehrenberg (62. Wellnitz), 
Pressler – Günther (85. Ilkenhans), M.Ehrenberg. 
Tore: M.Ehrenberg, Pressler, Rode 

Auf dem kleinen Platz bei Gegenwind und schwierigen Bodenverhältnissen kamen wir in der ersten Hälfte kaum zu zwin-
genden Offensivaktionen. Zu deutlich war das Übergewicht der Gastgeber im Mittelfeld. Unsere Sieggaranten an diesem 
Tag waren eine schwache Helmsdorfer Abwehr sowie ein überragender Marco Heckmann, der mit seinen Paraden den 
gegnerischen Angreifern den Nerv zog. Trotz der Auswechslung von Robert Ehrenberg (rotgefährdet) gelang Kevin Press-
ler kurz darauf das vorentscheidende 0:2. Nach dem Anschluß per Foulstrafstoß wurde die Sache unnötig spannend, aller-
dings ging mit zunehmender Spieldauer den Gastgebern in ihren Bemühungen auch die Präzision verloren, so daß immer 

mehr Bälle im Niemandsland landeten. Den Schlußpunkt setzte schließlich André Rode, dessen Freistoß von der Linksau-
ßenposition, von Marco Ehrenberg noch leicht touchiert, im langen Eck einschlug. Auch hier stand die Abwehr der Platz-
herren Pate. 
Mit einer kleinen Serie (fünf Spiele ohne Niederlage) haben wir uns  
für die beiden anstehenden „Spitzenspiele“ in Kefferhausen und daheim 
gegen Heuthen eine Ausgangsposition geschaffen, die uns erlaubt, ohne  
Druck diese Partien anzugehen. 
 

                                                          
 

 14. Spieltag – 02.12.01 

Edelweiß Kefferhausen - 

SV Werratal Wahlhausen 4:3(2:0) 

Heckmann - Hiebenthal – Weishaupt, Rode, 
I.Zbierski – Brill, R.Ehrenberg, M.Ehrenberg, 
Wellnitz – Günther, Pressler. 
Tore: M.Ehrenberg, R.Ehrenberg, Rode 

Rustenfelde - Marth 3:3 

Wachstedt - Pfaffschw. II 3:0 

Helmsdorf - Arenshausen II 4:0 

Heuthen - Uder II 9:0 

Aufbau H'stadt. - Kefferhausen 2:3 

 

 

Kefferhausen - Heuthen 0:3 

Arenshausen II - Rustenfelde 1:1 

Pfaffschw. II - Bernterode 5:3 

Marth - Wachstedt 4:3 

 

 

 

 
Marth - Kefferhausen 1:3 

Wachstedt - Bernterode 2:0 

 



 

 
 

Wir lieferten beim Tabellenführer eine ordentliche Leistung ab und waren drauf und dran, nach dem klaren Rückstand 

hier noch einen Zähler mitzunehmen. Neben zwei unglücklichen Gegentoren, an denen unsere Akteure das Leder zur 
Hälfte ins eigene Netz beförderten, hatten wir selbst gute Chancen durch Thomas Günther, Robert Ehrenberg sowie einem 
Freistoß an die Latte von André Rode. Ein weiterer Rückschlag folgte gleich nach Wiederbeginn mit dem 3:0, was eigent-
lich die Entscheidung bedeutete. Doch im Gegenzug fanden wir durch den direkt verwandelten Freistoß unseres neuen 
„Kunstschützen“ André Rode in die Partie zurück. Als dann sogar der Anschlußtreffer gelang, kam bei den Platzherren 
Nervosität auf. Leider konnten wir dies nicht ausnutzen, im Gegenteil, mit dem 4:2, der Ball glitt unserem sonst sehr 
zuverlässigen Keeper durch die Hände, legte Kefferhausen wieder einen vor. Mehr als das erneute Anschlußtor durch den 
stark spielenden Robert Ehrenberg wollte jedoch nicht gelingen, da ein weiterer Treffer von Kevin Pressler wegen angeb-

licher Torwartbehinderung nicht gegeben wurde.  Da wir nur elf einsatzfähige 
Akteure beisammen hatten, kam der erst 16jährige Markus Brill mit einer 
„Sondergenehmigung“ zu seinem ersten Pflichtspieleinsatz. 
 

Nachholspiel v. 08. Spieltag – 09.12.01    

SV Werratal Wahlhausen - 

Heuthener SV                      

1:4(1:4) 

Heckmann - Hiebenthal – Görbing (34. Wellnitz), 
Rode, I.Zbierski – M.Zbierski, R.Ehrenberg, 
M.Ehrenberg, Weishaupt (74. Ilkenhans) – Gün-
ther, Pressler (82. Schweitzer). 
Tor: R.Ehrenberg 

 
 
Es war lange Zeit eine einseitige Angelegenheit, eine große Rolle spielte auch die Kirmesnachfeier vom Abend vorher, die 
einigen noch in den Knochen steckte. Eine Standardsituation brachte uns früh in Rückstand, nach Eckstoß kam der Tor-
schütze frei zum Kopfball ! Der Ausgleich durch Robert Ehrenberg (ebenfalls per Kopf nach Freistoß-Flanke) entfachte 
nur ein kurzes Strohfeuer, die Gäste erwiesen sich als zweikampfstärker und nutzten unsere Schwächen eiskalt aus. Daß 

wir auch anders können, bewiesen wir in der zweiten Halbzeit. Es wurde endlich so gefightet, wie es bereits von Anfang 
an nötig gewesen wäre, um den Gegner zu beeindrucken. Das Spiel lief nun größtenteils in eine Richtung, doch das Tor 
der Gäste war wie vernagelt. Mehrmals rettete die Querlatte oder es war ein Abwehrbein dazwischen. So bleibt nur die 
Erkenntnis, dass zu den führenden Teams noch ein gehöriges Stück fehlt. 
 

                                                          

 

Nachholspiel v. 07.Spieltag - 16.12.01    

FSV Uder II - SV Werratal Wahlhausen 5:0(3:0) 

Heckmann - Hiebenthal – I.Zbierski, Rode, Görbing – M.Zbierski, Weis-
haupt, R.Ehrenberg, Wellnitz (72. Schweitzer) – Günther, Pressler. 

Mit dem hartgefrorenen Platz kamen wir überhaupt nicht zurecht, die technische Überlegenheit der Gastgeber, die sich mit 
Akteuren der 1.Mannschaft verstärkten, war offensichtlich. Hinzu kam ein krasser taktischer Fehlgriff, den jungen Ronald 
Görbing neunzig Minuten dem starken Rechtsaußen der Uderaner „auszuliefern“, was dieser zu vier Treffern nutzte. 
Erst im zweiten Durchgang hielten wir mit dem notwendigen Kampf dagegen. Doch unsere Aktionen mündeten kaum in 
torgefährliche Situationen, da wir vor allem mit der Ballkontrolle erhebliche Probleme hatten. Überhaupt ist unsere Ab-
wehr gegen Mannschaften, die den einen oder anderen individuell starken Stürmer in ihren Reihen haben, sehr anfällig. 
Siehe die Partien gegen Pfaffschwende, Heuthen, Kefferhausen und nun Uder - 21 Gegentore in diesen fünf Spielen ! 

 
 

Aufgrund der vielen Spielausfälle im Herbst ergibt die Tabelle kein einheitliches Bild, so dass nach der 

1.Halbserie (11.Spieltag) keine aussagekräftige Statistik erstellt werden kann. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Heimbilanz:     
    6 Spiele / 16:14 Tore / 8 Punkte 

 Auswärts:         

    8 Spiele / 17:18 Tore / 15 Punkte 

 18 Akteure kamen zum Einsatz  

    Jens Hiebenthal, Thomas Günther und 

    André Rode bestritten alle 14 Partien. Je 
    1 Einsatz verzeichneten Markus Brill, Frank 

    Rode und Gerhard Propf. 

 11 Tore durch Robert Ehrenberg, damit   

    ist er in der Torjägerliste vorn dabei. 

    Mannschaftsintern folgen Kevin Pressler (6), 

    Thomas Günther und Marco Ehrenberg (5). 

 Nur neun Gelbe Karten – Spitzenwert in 

    unserer Staffel. Unser „Spitzenreiter“ ist 

    Carsten Weishaupt mit zweimal Gelb. 

 

Bernterode - Marth 1:5 

Rustenfelde - Uder II 2:0 

Aufbau H'stadt. - Pfaffschw. II 4:3 

 

Rustenfelde - Aufbau  3:2 

Helmsdorf - Marth 2:3 

 

weiteres Nachholspiel:  

Wachstedt - Arenshausen II 3:2 

 



 

Die Herbstserie glich einer Achterbahnfahrt. Blendender 

Start, danach Licht und Schatten. Als die Hoffnung auf 

Anschluß an das Führungsduo bestand, machte sich die 

fehlende Qualität bemerkbar. Optimale Plazierung zum 

Saisonende wäre der momentane 3.Platz, wobei vor al-

lem Marth bisher unter seinen Möglichkeiten blieb und 

auch bei Arenshausen II mehr Potential vorhanden ist als 

bislang gezeigt. 
 

Als Neuzugang für die 2.Halbserie ist Marcel Reinhold aus Asbach zu vermelden, der im November 
17 Jahre wurde und somit ab Januar 2002 spielberechtigt ist. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

►Am 08. März fand auf dem Gemeindesaal die diesjährige 

Jahreshauptversammlung statt. Neben dem allgemeinen 

Ablauf und einer lebhaften Diskussion zum Vereinshaus 

wurde eine gemeinsame Busfahrt beschlossen, die am 01.06. 

nach Berlin führen soll. 

 

► Unser Schieri Falk wurde vor Beginn 

der laufenden Saison aufgrund seiner 

Leistungen in die 1.Kreisklasse hochge-

stuft – damit ist er der Mannschaft einen 

 



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Freundschaftsspiel 
 

Sonntag, 03.03.02 Wahlhausen - Rengelrode  0:3(0:2) 

Heckmann – Hiebenthal – Brill (70. M.Zbierski), Görbing – Wellnitz (46. Weishaupt), Rode, 

R.Ehrenberg, Pressler – Günther, Scheinert, Reinhold (78. Kleingünther). 

Eine Woche vor dem Rückrundenstart klappte nicht viel gegen den spielerisch besseren Vertreter der 3.Kreisklasse. Viele 
technische Mängel, dazu vergebene Chancen verhinderten ein besseres Ergebnis. Dazu kommt das latente Abwehrprob-
lem. Neben dem Einsatz mehrerer Jugendspieler ist noch das Comeback des lange verletzten Andy Scheinert zu erwäh-
nen. 
 

                                                          

 

15.Spieltag - 10.03.02    

SV Werratal Wahlhausen – Eitech Pfaffschwende II 4:3(2:1) 

Heckmann (75. Ettingshausen) - Hiebenthal – Scheinert, Rode, Görbing – Wellnitz, R.Ehrenberg (55. Weis-
haupt), M.Zbierski – Günther, Pressler, Schweitzer (82. Reinhold). 
Tore: Pressler (2), R.Ehrenberg, T.Günther 

Eine Steigerung kämpferisch und spielerisch war unverkennbar. Von Beginn 
an waren wir die aktivere Mannschaft und verfügten insgesamt über ein Chan-
cenplus, nur der Nutzen, den wir daraus zogen, hielt sich in Grenzen. So ver-
gab u.a. Thomas Günther einen Handelfmeter. Dazu kamen die verletzungsbe-
dingten Ausfälle von Marco Heckmann und Robert Ehrenberg. Durch un-

glückliche Einlagen machten wir uns das Leben selber schwer. Da wir es nicht 
verstanden, den Sack zuzubinden, wurde es in der Schlußphase unnötig span-
nend, zum Glück hatte Thomas Günther seinen Torriecher wieder gefunden 
und markierte in der Schlussminute mit dem 4:2  
die Entscheidung, der wiederholte  
Anschluß der Gäste fiel in der Nach- 
spielzeit. Erster Pflichtspieleinsatz 
für Marcel Reinhold aus Asbach. 

 
 
 

                                                          

 

16.Spieltag - 17.03.02    

SV Werratal Wahlhausen – SG Marth 1:2(1:1) 

Ettingshausen - Hiebenthal – Scheinert (60. Weishaupt), M.Zbierski, Görbing - 
R.Ehrenberg, Rode, Wellnitz – Günther, M.Ehrenberg, Pressler. 
Tor: Pressler 

Der „Marth-Effekt“ stellte sich heute nicht ein, dabei begann die Partie optimal für uns. Eine Freistoßflanke von rechts 
verwandelte Kevin Pressler mit schulmäßigen Kopfball zur Führung. In der Folgezeit setzte sich jedoch das variablere 
Spielsystem der Gäste durch, die feldüberlegen waren und mit ihren Positionswechsenl mehrfach für Verwirrung sorgten. 
Die besten Chancen boten sich jedoch für uns. Da zog zunächst Thomas Günther (zwar aus Abseitsposition) allein auf das 
Gästetor zu und bei einem Freistoß von André Rode, der an die Lattenunterkante ging, setzten zwar gleich drei grün-
weisse Akteure nach, doch den zurückspringenden Ball erwischte Robert  
Ehrenberg nicht richtig. So fiel der Ausgleich nicht unverdient, kurz zuvor  
konnte sich unser Torhüter noch einmal auszeichnen, doch gegen den Ball  

genau in den Lauf des Marther Rechtsaußen war er machtlos. Nach dem  
Wechsel fanden wir nicht mehr zum geordneten Spielaufbau und gegen  

 

 

Helmsdorf - Heuthen 2:5 
Arenshausen II - Bernterode 3:0 

Heuthen - Rustenfelde 1:1 

Helmsdorf - Kefferhausen 0:1 

Marth - Aufbau H'stadt. 4:3 

 

 

Aufbau H'stadt. - Arenshausen II 4:3 

Kefferhausen - Pfaffschw. II 2:3 

Uder II - Bernterode 0:3 

Rustenfelde - Helmsdorf 0:0 

 



 

einen hochmotivierten Gegner spielten wir uns kaum noch nennenswerte  
Chancen heraus.  

                                                          
 

17.Spieltag - 24.03.02    

DJK Arenshausen II - SV Werratal Wahlhausen 5:0(3:0) 

Ettingshausen - Hiebenthal – Scheinert (75. Schweitzer), I.Zbierski, Görbing - Wellnitz , R.Ehrenberg, Rode, 
Weishaupt – Günther (60. Reinhold), Pressler. 

 
Eine klare Angelegenheit für die junge Gastgeberelf, die uns in allen 
Belangen überlegen war. Was die Zahl der Gegentreffer betrifft, steuern 
wir auf eine neue Höchstmarke zu. So lange dies nicht abgestellt werden 

kann, werden wir auf Dauer keinen Schritt vorankommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
                                                          
 

18.Spieltag - 06.04.02  SV Werratal Wahlhausen – FSV Uder II  1:0(1:0) 

Ettingshausen - Hiebenthal – Scheinert , M.Zbierski, Görbing - Weishaupt, R.Ehrenberg, Rode – Günther, 
Pressler, Brill. 
Tor: Pressler 

Zu einem Fußballspiel gehören elf Mann – exakt diese Anzahl stand uns zur Verfügung. Nachdem Andreas Wellnitz 
seinen Wehrdienst antrat, Ingo Zbierski weiterhin verletzt ist und auch Marco Ehrenberg nur sporadisch zur Verfügung 
steht, fehlten auch junge Akteure wie Björn Schweitzer und Marcel Reinold ohne Abmeldung - das tut in so einer Situati-
on besonders weh. Kämpferisch eine hundertprozentige Kehrtwendung zum  
Arenshausen-Spiel, dazu ein Übergewicht an Chancen. Bereits nach 15 Minuten  
hatten wir in Form eines Handelfmeters die Möglichkeit zur Führung, doch Jens  

Hiebenthal traf nur den Innenpfosten. Nur  zehn Minuten später gingen wir  
durch einen plazierten Schuß von Kevin Pressler in Führung und hielten diese 
trotz der Feldüberlegenheit der Uderaner in der zweiten Hälfte. Bei einer brenz- 
ligen Situation gleich nach Wiederanpfiff köpfte einer ihrer Akteure über das  
leere Tor und in der Schlußphase klatschte ein Schuß an den Pfosten –  

ansonsten behielt unsere Defensivabteilung die Übersicht. 
 

                                                          

 

19.Spieltag - 06.04.02   Heuthener SV –  

SV Werratal Wahlhausen  1:1(1:1) 

Ettingshausen - Hiebenthal – Scheinert , M.Zbierski, Görbing - Weis-
haupt, R.Ehrenberg, Rode – Günther, Pressler (68. M.Ehrenberg), Brill. 
Tor: R.Ehrenberg  

Der  Aufstiegsaspirant brauchte einen Sieg und war klarer Favorit. Doch merkte 
man den Gastgebern während der gesamten neunzig Minuten diesen nervlichen 
Ballast an. Wir begannen couragiert und wurden mit dem Führungstreffer be-

lohnt, nur zwei Minuten später jedoch der Ausgleich. Trotzdem blieben wir in 
der Folgezeit weiter um ein offenes Spiel bemüht und unsere Stürmer brachten 
die Heuthener Abwehr öfter in Verlegenheit als ihnen lieb war. Im zweiten 
Durchgang dann der erwartete Sturmlauf des Tabellenführers. Nun war unsere 
Defensive gefordert und überstand diese Phase mit Glück und Geschick. Mehrere 
gute Chancen wurden vom Gegner nicht genutzt, als Höhepunkt ein verschosse-
ner Foulelfmeter durch ihren Spielmacher Schröter. Überhaupt verhinderte unser 
Keeper mit einigen tollen Paraden einen weiteren Gegentreffer. Erst im Schlußd-

rittel konnten wir uns wieder etwas freimachen und besaßen sogar die eine oder 
andere Konterchance zur Führung, die größte bot sich dem jungen Markus Brill 
nach einem Spielzug über mehrere Stationen. 
 

                                                          
 

 

Heuthen - Bernterode 6:0 

Pfaffschw. II - Marth 0:4 

Rustenfelde - Kefferhausen 0:1 

Helmsdorf - Wachstedt 5:2 

 

Nachholspiele:    

Uder II - Helmsdorf 3:0 

Wachstedt - Heuthen 0:1 

Uder II - Aufbau H'stadt. 3:0 

 

 

 

Wachstedt - Rustenfelde 0:1 

Pfaffschw. II - Arenshausen II 0:0 

Aufbau H'stadt. - Heuthen 2:2 

Bernterode - Helmsdorf 2:2 

Kefferhausen - Marth 2:2 

 

Uder II - Wachstedt 4:1 

Uder II - Pfaffschw. II 1:1 

Rustenfelde - Bernterode 2:1 

Helmsdorf - Aufbau H'stadt. 4:2 

Arenshausen II - Marth 1:1 

Wachstedt - Kefferhausen 1:2 

 



 

20.Spieltag - 28.04.02   SV Werratal Wahlhausen – Rot-Weiß Helmsdorf  

1:2(0:0) 

Ettingshausen - Hiebenthal – Scheinert , M.Zbierski, Görbing - Weishaupt, R.Ehrenberg, Rode – Günther, 
Pressler (85. Reinhold), Schweitzer (46. Brill). 
Tor: Pressler 

Not gegen Elend – so lässt sich dieser Kick beschreiben. Der starke Wind ließ kaum einen geordneten Spielaufbau zu, im 
zweiten Durchgang stellten wir das überlegene Team. Allein, es kam kaum zu zwingenden Chancen. Bei der größten 
verfehlte Kevin Pressler knapp das Gehäuse, als der Gästekeeper im Strafraum umherirrte und nur zwei Abwehrspieler im 

Wege standen. Die meisten Vorlagen konnten von unseren Stürmern nicht in zählbares umgemünzt werden. Als wir in der 
Schlussphase den Liberi auflösten, ging der Schuß nach hinten los - die lange Zeit harmlosen Gäste nutzten diese Schwä-
che aus. Zweimal standen jeweils mehrere Helmsdorfer Angreifer frei vor  
unserem Keeper und liessen sich die Möglichkeiten nicht entgehen. Da half  
auch der zwischenzeitliche Ausgleich durch Kevin Pressler, der einen Hand- 
elfmeter verwandelte, nicht viel - die Schlafeinlagen wurden konsequent  
bestraft.  

  

21.Spieltag - 03.05.02   DJK Rustenfelde - SV Werratal Wahlhausen 

1:1(0:0) 

Ettingshausen - Hiebenthal – Scheinert , M.Zbierski, Görbing - Pressler, Rode, Brill – Günther, M.Ehrenberg, 
F.Gastrock-Mey. 
Tor: Brill 

Aufgrund der Hochzeit Carsten Weishaupts wurde die Begegnung auf Freitagabend vorgezogen. Die Ausfallliste war 
trotzdem lang – so erklärte sich kurzfristig Falk Gastrock-Mey bereit auszuhelfen. Durch die äußeren Bedingungen (Re-
gen, tiefer Boden) lebte die Begegnung in erster Linie vom Kampf. Die Gastgeber waren in dieser Hinsicht gut eingestellt. 
Sie fingen viele Bälle unserer Abwehr ab und drängten auf ein Führungstor. Zwar verlief die erste Hälfte optisch ausgeg-

lichen, doch gelangen uns wenige zwingende Angriffszüge. Nach dem Wechsel übernahmen wir zunächst die Initiative 
und hatten in dieser Phase auch die größte Chance, als Thomas Günther allein auf das Rustenfelder Gehäuse zulief, doch 
nicht zum plazierten Torschuß kam. Die Gastgeber, die immerhin drei frische Kräfte bringen konnten, kamen mit zuneh-
mender Spieldauer wieder zurück und da beide Abwehrreihen bis dato keine Schwächen zeigten, pegelte sich alles auf ein 
torloses Remis ein. Wie  gegen Helmsdorf fielen die Treffer in der Schlußphase. Der Ausgleich fiel bei der letzten Aktion 
der Partie durch Markus Brill mit seinem ersten Punktspieltor. 
 
 

Headline nach dem vorletzten Spieltag 

– die Entscheidungen waren gefallen 

 
 
 
 
 
 
 
 

                                                          
 

22.Spieltag - 12.05.02   SV Wahlhausen – Westerwald Wachstedt  5:0(3:0) 

Ettingshausen - Hiebenthal – Scheinert (62. M.Zbierski), Görbing – Rode, R.Ehrenberg, Pressler, Weishaupt – 
Günther (62. Wellnitz), M.Ehrenberg, Brill (62. Schweitzer). 
Tor: M.Ehrenberg (2), Günther, Weishaupt, Eigentor 

 Es war ein Pflichtsieg zum Saisonabschluß, da die Gäste nur mit Mühe ihre Mannschaft komplett bekamen. Trotzdem 
taten  wir uns zunächst schwer ins Spiel zu finden und waren beim Führungstreffer auf fremde Hilfe angewiesen, als ein 
Abwehrspieler der Gäste eine Eingabe Marco Ehrenbergs über die eigene Torlinie drückte. Erst ab Mitte der 1.Hälfte 

nutzten wir die Räume besser und machten aus den sich bietenden Möglichkeiten  
noch zwei Treffer. Dabei markierte Carsten Weishaupt mit einem Flachschuß  
sein 1.Saisontor ! Nach dem Wechsel zogen wir nochmal an und schafften mit 
einem Doppelschlag durch Marco Ehrenberg die endgültige Entscheidung.  
Nun erhielten auch die Reservespieler ihre Einsatzchance. In der Schlußphase  
fehlte die letzte Konsequenz, um das Ergebnis noch höher zu schrauben. Gute 
Chancen bleiben ungenutzt. 
 

 

 

Aufbau H'stadt. - Rustenfelde 7:0 

Kefferhausen - Arenshausen II 4:2 

Bernterode - Wachstedt 1:2 

Pfaffschw. II - Heuthen 1:4 

Marth - Uder II 7:3 

 

Wachstedt - Aufbau H'stadt. 0:3 

Bernterode - Kefferhausen 2:3 

Heuthen - Marth 2:3 

Helmsdorf - Pfaffschw. II 4:3 

Uder II - Arenshausen II 0:2 

 

Arenshausen II - Heuthen 1:0 

Kefferhausen - Uder II 1:1 

Aufbau H'stadt. - Bernterode 3:0 

Pfaffschw. II - Rustenfelde 0:2 

Marth - Helmsdorf 2:2 

 



 

 

 

Aufsteiger in die 1.Kreisklasse: Edelweiß Kefferhausen 
 SV Heuthen (Sieger in der Relegation gegen Reinolterode <Staffel 1>) 

Absteiger: ESV Bernterode 

Aufsteiger aus der 3.Kreisklasse: Grün-Weiß Siemerode II, SV Rengelrode 

 

Seit Jahren unser Wegbegleiter in der 

2.Kreisklasse, gegen kein anderes Team 
bestritten wir mehr Punktspiele – nun 

trennen sich unsere Wege. 

Der SV Heuthen schaffte über die Relega-

tion den Sprung in die 1.Kreisklasse. 

 

 
 
 

Mannschaftsstatistik         

           

Nr. Name Alter Spiele Eing. Ausg. Tore Vorl. Gelb G/R Rot 

1 Jens Hiebenthal 31 22 - - - 1 1 - - 

2 Thomas Günther 24 22 - 4 7 9 1 - - 

3 André Rode 20 22 - 1 3 - 1 - - 

4 Ronald Görbing 18 21 1 1 - - 1 - - 

5 Kevin Pressler 19 21 2 3 11 1 - - - 

6 Michael Zbierski 39 20 1 1 - 3 1 - - 

7 Robert Ehrenberg 23 20 - 2 13 7 1 - - 

8 Carsten Weishaupt 29 20 2 1 1 2 2 - - 

9 Andreas Wellnitz 19 17 4 4 1 3 1 - - 

10 Marco Ehrenberg 25 14 3 - 7 5 2 - - 

11 Ingo Zbierski 28 13 2 - 1 - - - - 

12 Marco Heckmann 29 12 - 1 - - - - - 

13 Björn Schweitzer 19 11 5 5 - - - - - 

14 Andy Ettingshausen 26 10 1 - - - - - - 

15 Andy Scheinert 27 8 - 3 - 1 1 - - 

16 Markus Ilkenhans 29 6 4 1 - 1 1 - - 

17 Markus Brill 17 6 1 1 1 1 - - - 

18 Marcel Reinhold 17 3 3 - - - - - - 

19 Gerhard Propf 34 1 - - - - - - - 

20 Frank Rode 39 1 - - 1 - - - - 

21 Falk Gastrock-Mey 34 1 - - - - - - - 

 
 
 
 

 
 

 

Endtabelle 2.Kreisklasse 

Staffel II        HEIM AUSWÄRTS 
Pl. Team Sp G U V   T   Diff. Pkt.  Sp G U V Tore Pkt. Sp G U V Tore Pkt. 

                                                       

1. Edelweiß Kefferhausen 22 16 4 2 52 : 28 24 52  11 6 3 2 26 : 19 21 11 1
0 

1 0 26 : 9 31 

2. SV Heuthen 22 14 5 3 78 : 22 56 47  11 7 3 1 49 : 13 24 11 7 2 2 29 : 9 23 

3. SG Marth 22 11 7 4 58 : 40 18 40  11 5 3 3 28 : 22 18 11 6 4 1 30 : 18 22 

4. DJK Arenshausen II 22 9 7 6 49 : 37 12 34  11 6 4 1 24 : 10 22 11 3 3 5 25 : 23 12 

5. Werratal Wahlhausen 22 10 4 8 47 : 46 1 34  11 5 2 4 28 : 21 17 11 5 2 4 19 : 25 17 

6. FSV Uder II 22 9 3 10 38 : 49 -11 30  11 5 2 4 22 : 16 17 11 4 1 6 16 : 33 13 

7. DJK Rustenfelde 22 7 7 8 34 : 49 -15 28  11 5 3 3 21 : 15 18 11 2 4 5 13 : 34 10 

8. Rot-Weiß Helmsdorf 22 7 4 10 53 : 54 -1 25  11 5 0 6 39 : 30 15 11 2 4 5 14 : 24 10 

9. Aufbau Heiligenstadt 22 7 5 10 54 : 50 4 23  11 5 3 3 31 : 19 18 11 2 2 7 23 : 31 8 

10. Eitech Pfaffschwende II 22 6 3 13 42 : 67 -25 21  11 4 2 5 24 : 29 14 11 2 1 8 18 : 38 7 

11. Westerwald Wachstedt 22 6 2 14 31 : 57 -26 20  11 5 0 6 15 : 16 15 11 1 2 8 16 : 41 5 

12. ESV Bernterode 22 4 1 17 34 : 71 -37 13  11 2 1 8 17 : 36 7 11 2 0 9 17 : 35 6 

 

 



 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Aus Anlaß des 80jährigen Jubiläums fand die diesjährige Auf-
lage in Marth statt – traditionell zum Pfingstsonntag (20.05.02).  

Wir traten wie immer ohne große Ambitionen an und de-

mentsprechend verlief aus unserer Sicht das Geschehen. Zu 

allem Überfluß schied Robert verletzt aus und Thomas wurde 

im letzten Spiel für die Auswahlbegegnung gegen Heiligenstadt 

geschont. 

Unsere Akteure: Heckmann – Ritter – Brill, Hiebenthal, Gör-

bing – Weishaupt, R.Ehrenberg, Pressler, T.Günther, 

D.Günther, Kleingünther, Reinhold, Schweitzer. 
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Sonntag, 16.06.02 

Wahlhausen – Rengelrode II 5:0 Pressler (3), Hiebenthal, Kleingünther 

Heuthen - Wahlhausen 2:2 Rode (2) 

Lutter - Wahlhausen 0:1 Günther 

Pokalsieg 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Unsere Spiele: 

Wahlhausen - Gerbershausen 1:1  

Arenshausen II - Wahlhausen 2:1 

Wahlhausen – Rustenfelde 0:0 

Wahlhausen - Marth 1:2 

 

 

 

  



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Insgesamt 41 Personen nahmen an der Ver-
einsfahrt teil (1 Mitglied konnte den frühen 
Abfahrtstermin nicht wahrnehmen, da er noch 
nicht gefrühstückt hatte). Zunächst unter-
nahmen wir eine Stadtrundfahrt, anschl. indi-
viduelle Freizeit. 
Die oberen Bilder zeigen die Ankunft am Be-
rliner Zoo (unweit des bekannten Bahnhofs 
Zoo). Links eine Aufnahme vor dem Fernseh-
turm. 

 
 
  


